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Selbstdarstellung des 
Krankenhauses 

Die Asklepios Kliniken Schwalm-Eder sind ein Klinikverbund aus zwei 
Krankenhäusern mit den Standorten Schwalmstadt und Melsungen. 
Studenten im Praktischen Jahr werden in beiden Häusern ausgebildet. 
Das Klinikum Schwalmstadt ist ein Haus der gehobenen Regelversorgung 
mit insgesamt 215 Betten. Es umfasst zwei Chirurgische Kliniken (Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädie, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 
Gefäßchirurgie), eine Medizinische und Geriatrische Klinik, eine 
anästhesiologische Abteilung sowie Belegabteilungen für Urologie, 
Augenheilkunde und HNO. 
Schwalmstadt liegt im kurhessischen Bergland, hat etwa 19.000 Einwohner 
und ist ca. 50 km von Marburg und Kassel entfernt. Es liegt direkt an der 
Bahnlinie Frankfurt-Kassel und ist daher auch mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut zu erreichen. 
Das Krankenhaus in Ziegenhain liegt mitten in der Natur auf einem Hügel. 
Die renovierten Patientenzimmer befinden sich alle im 2002 fertig 
gestellten Neubau und bieten einen schönen Blick über das Schwalmtal. 
Der OP Trakt, die Intensivstation und Funktionsabteilungen wurden Ende 
2013 neu errichtet. 

Gesamtzahl Planbetten  215 
Anzahl der PJ-Plätze 14 
PJ-Ausbildungsfachangebot Innere Medizin: 6 Plätze 

Chirurgie:  5 Plätze 
Anästhesie:  2 Plätze 
Frauenklinik:  1 Platz 

An der  PJ-Ausbildung beteiligte 
Kliniken/Fachabteilungen 

• Klinik für Innere Medizin 
• Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie 
• Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 
• Klinik für Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin 
• - Frauenklinik 

Dienstkleidung / Essen Kostenfrei 
Unterkunft  drei möblierte PJ-WGs (je 3-4 Zi.) an der Klinik, kostenfrei 
Aufwandsentschädigung 373 €/Monat 
Nebenverdienstmöglichkeiten  Keine 
 

 

mailto:t.honacker@asklepios.com


Pflichtfach Innere Medizin 

Klinik/Fachabteilung Klinik für Innere Medizin 
Chefarzt Dr. med. Matthias Schulze (Allgemeine Innere und Kardiologie) 
Leitender Arzt Paul Peters (Gastroenterologie,) 
Sekretariat Frau Diehl 

Tel.-Nr.: 06691-799-247 
PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Tobias Honacker (Assistenzarzt Innere Medizin) 
Tel.: 06691-799-422 

PJ-Plätze 6 
Planbetten 85 
Schwerpunkte der Klinik • Kardiologie (z. B. Koronarangiographie, perkutane 

Koronarintervention (PCI, Stentimplantationen), intrakoronare 
Druckmessung, intraaortale Ballonpumpe (IABP), Schrittmacher- 
und Defibrillatorimplantationen (in Zusammenarbeit mit der 
Chirurgie) und -Nachsorge, kardiale Resynchronisationstherapie, 
sog. 3-Kammer-Schrittmacher bzw. –Defibrillator, EPU und 
Ablationen) 

• Gastroenterologie (z. B. Gastroskopie, Koloskopie, Sonographie, 
Endosonographie, ERCP, M2A-Videoendoskopie, 
Doppelballonendoskopie, pH-Metrie, Manometrie, Röntgen-
Diagnostik nach Sellink, Chemotherapie, interventionelle 
Therapien wie Stentanlagen, Bougierung sowie endoskopische 
Mukosaresektion) 

• Intensivmedizin (neue Intensivstation mit 14 Betten, Beatmung, 
Rhythmusüberwachung, kontinuierliche chronisch-venöse 
Hämofiltration und Dialyse (CVVH, CVVHD), invasives 
Kreislaufmonitoring (Pulmonaliskatheter, Picco-System), IABP) 

• Angiologie (z. B. Sonographie, Dopplersonographie, 
Angiographie, PTA und Stentimplantationen bei pAVK) 

• Funktionsdiagnostik (z. B. Langzeit-EKG, Langzeit-RR, 
Echokardiographie, 3D-Echokardiografie, transösophageale 
Echokardiographie (TEE), Stressechokardiografie, 
Lungenfunktion, Body-Plethysmographie, Spiroergometrie, 
Belastungs-EKG, Bronchoskopie) 

• Röntgendiagnostik (z. B. Thorax, Bauchorgane, Knochen, 
Computertomographie und MRT sämtlicher Organe inklusive des 
Schädels) 

• Nephrologie (in Zusammenarbeit mit Dialyse-Praxis Thilo Menzer) 
Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

• Die Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision 
(Patientenaufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, 
klinische Untersuchung, Therapiekontrollen, Evaluation von 
Interventionen) 

• Einführung in die Funktionsdiagnostik (Sonographie, 
Echokardiographie, Schrittmacherkontrolle) 

• Lehrvisite auf Station (Chefarzt 1x wöchentlich) 
• Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visite 
• Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation (nach Absprache) 

und Möglichkeit der Teilnahme am Notarztdienst, täglich 
Teilnahme an internen Fortbildungen (tgl. Besprechung 
problematischer Fälle, 1x wöchentlich Journal Club) 

• PJ-Unterricht (internistische Notfälle, Kardiologie, Angiologie, 
Gastoenterologie, Hämatologie, Onkologie, 
Endokrinologie/Diabetes) 



• Möglichkeit der Teilnahme an interdisziplinären Fortbildungen, 
Examenskolloquium mit Vorstellung eigener Fälle) 

• Pathologisch-anatomische Demonstration nach Ansage, 
Fortbildung Ärzteverein nach Ansage 1x/Monat abends 

• Internetzugang zur Nutzung von Informationssystemen über den 
Server der Universität Marburg (z.B. Medline, emedicine.com). 
Zugriff auf diverse Online-Bibliotheken. 

• Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 
Zeugnisses 

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst innerhalb der 
Klinik und des NEF-Dienstes. 

Freizeitausgleich Ja 



Pflichtfach Chirurgie 

Klinik/Fachabteilung Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie 
Chefarzt Dr. (H) Karol Stiebler, e-mail:  k.stiebler@asklepios.com 
Sekretariat Katrin Schäfer, e-mail:  katr.schaefer@asklepios.com 

Claudia Schmitt-Seibt, e-mail:  c.schmitt@asklepios.com 
Tel.-Nr. : 06691-799-263 Fax: 06691-799-323 

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Barbara Schmidt (Assistenzärztin Unfallchirurgie/Orthopädie) 

PJ.Plätze 5 
Planbetten 36 
Schwerpunkte der Klinik • Notfallversorgung einschl. der Versorgung von Sport und 

Arbeitsunfällen (Durchgangsarztverfahren) 
Lokales Traumazentrum des TNW Mittelhessen 

• Arthroskopische Operationen am Knie-, Schulter- und 
Sprunggelenk 

• Endoprothetik der Hüft-, Knie- und Schultergelenke 
(Minimalinvasive Verfahren, Navigation) 
Prothesenwechseloperationen  

• Wirbelsäulenchirurgie (Dekompressionen, Frakturversorgung, 
Stabilisierungen, Kyphoplastie) 

• Schmerztherapie bei degenerativen Wirbelsäulenleiden  
• Hand- und Fußchirurgie 
• Physikalische Therapie 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

• Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision 
(Patientenaufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, 
klinische Untersuchung, postoperativen Befundkontrollen und 
Wundverbänden) 

• Operationsassistenz und Durchführung kleinerer Eingriffe unter 
Anleitung, inklusive Wundversorgung 

• Lehrvisite auf Station 
• Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visite 
• Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation nach Absprache 

und Möglichkeit der Teilnahme am Notarztdienst 
• Teilnahme an internen Fortbildungen 

(tgl. Indikationsbesprechung u. Röntgenbesprechung) 
• Wöchentlich unfallchirurgisch orthopädische Fortbildung 
• Möglichkeit der Teilnahme an interdisziplinären Fortbildungen 
• Möglichkeit der Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen des 

Asklepios Bildungszentrum für Gesundheitsberufe Nordhessen in 
Bad Wildungen 

• Fortbildung im Ärzteverein nach Ankündigung 1x/Monat abends 
• Internetzugang zur  Asklepios Zentralbibliothek online 
• Nutzung von Informationssystemen über den Server der 

Universität Marburg (z.B. Medline, emedicine.com) 
• Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 

Zeugnisses am Ende des Tertials 
Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst 
Freizeitausgleich Ja 
 



 

Klinik/Fachabteilung Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Chefarzt Dr. med. Felix Meuschke  
Sekretariat Frau Otto 

Tel.: 06691-799-484 
PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Jörg Kley (Oberarzt Chirurgie) 

PJ-Plätze 2 
Planbetten 20 
Schwerpunkte der Klinik • Allgemeinchirurgie (z. B. Appendektomie, Leisten-, Nabel- und 

Narbenhernienoperation) 
• Viszeralchirurgie (z. B. Dünn- und Dickdarmoperationen, 

Milzresektionen, Operation an der Gallenblase und den 
Gallengängen, Karzinomchirurgie) 

• Endokrine Chirurgie (z. B. Entfernung von Schilddrüse, 
Nebenschilddrüse) 

• Minimalinvasive Chirurgie (z. B. Gallenblasenentfernung, 
Leistenhernien, Fundoplikatio, kolorektale Chirurgie inklusive 
Karzinomchirurgie) 

• Thoraxchirurgie (z. B. Operationen an der Lunge und am 
Rippenfell) 

• Proktologie (z. B. Hämorrhoiden, Analfisteln) 
• Implantation von Herzschrittmachern, Defibrillatoren und 

Portsystemen 
Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

• Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision 
(Patientenaufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, 
klinische Untersuchung, postoperativen Befundkontrollen und 
Wundverbänden) 

• Einführung in die Knoten- und Nahttechnik mit praktischen 
Übungen  

• Operationsassistenz und Durchführung kleinerer Eingriffe unter 
Anleitung, inklusive Wundversorgung in OP und Ambulanz 

• Einführung in die Sonographie mit praktischen Übungen  
• Lehrvisite auf Station (Chefarzt 1x wöchentlich) 
• Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visite 
• Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation (nach Absprache) 

und Möglichkeit der Teilnahme am Notarztdienst 
• PJ-Unterricht durch Chefarzt und Oberärzte 
• Teilnahme an internen Fortbildungen (tgl. Indikationsbesprechung, 

Fortbildungsreihe für Studenten und Assistenzärzte: „Medizin am 
Morgen“) 

• Möglichkeit der Teilnahme an interdisziplinären Fortbildungen 
(gastroenterologisches Kolloquium, angiologisch-
gefäßchirurgisches Kolloquium, Examenskolloquium mit 
Vorstellung eigener Fälle, Tumorboard) 

• Internetzugang zur Nutzung von Informationssystemen über den 
Server der Universität Marburg (z.B. Medline, emedicine.com) 

• Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 
Zeugnisses am Ende des Tertials 

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst 
Freizeitausgleich Ja 



Wahlfach Anästhesie 

Klinik/Fachabteilung Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
Chefarzt Dr. med. Andreas Hettel 

Tel.: 06691 799-260 
PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Dr.med.Andreas Hettel 

PJ-Plätze 2 
Planbetten 14 interdisziplinär 
Schwerpunkte der Klinik Unsere Anästhesieabteilung führt im Jahr ca. 6500 Narkosen durch, 

wobei alle modernen Anästhesieverfahren zur Anwendung. Besonderen 
Wert legen wir auf die Anwendung von regionalen Anästhesieverfahren 
inklusive Kathetertechniken. Ein weitere Schwerpunkt sind 
Ultraschallgestützte Punktionstechniken. Die Schmerztherapie erfolgt in 
enger Kooperation mit den anderen Fachdisziplinen und orientiert sich an 
den neuesten Standards. 
Die interdisziplinäre Intensivstation bietet ein fachübergreifendes 
Spektrum. Alle modernen Beatmungsstrategien (invasiv/nichtinvasiv), 
Nierenersatzverfahren, differenziertes Hämodynamisches Monitoring ( 
Picco, PA Katheter) können von uns angewendet werden. 
Selbstverständlich sind wir auch in das Rettungswesen eingebunden und 
bieten das gesamte Spektrum der Notfallmedizin. 
Insgesamt bieten wir Ihnen eine strukturierte Ausbildung mit der 
Möglichkeit die notwendigen Fertigkeiten zu erlernen und zu optimieren. 
Es erwartet Sie ein freundliches Team in einem angenehmen 
Betriebsklima mit engagiertem Einsatz. Wir freuen uns wenn Sie Ihre 
Arbeitskraft und Ihre Ideen einbringen wollen. 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

• Erlernen und Verbessern praktischer Fertigkeiten, z.B. 
Braunülenanlage, Kathetertechniken, Maskenbeatmung, 
Intubation, Einsatz von Larynxmasken,Regionalanästhesien 

• Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision 
(Prämedikationsvisiten mit Anamnese und Befunderhebung, 
klinische Untersuchungen. 

• Selbstständiges Auswählen und Durchführen von 
Anästhesietechniken unter Supervision und Anleitung von 
Fachärzten. 

• Intensivvisiten und eigenständiges erstellen von 
Therapieschemata. 

• PJ-Unterricht durch Chefarzt und Oberärzte 
• Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation. 
• Notarzteinsatzpraktikum,  
• Anleitung zu eigenständigen Entscheidungen innerhalb der 

präklinischen Erstversorgung. 
• Teilnahmemöglichkeit an allen internen u. externen Fortbildungen  

. 
• Über Internet Zugang zum Server der Universität Marburg (z.B. 

Medline, emedicine.com) 
• Crashkurs zur Examensvorbereitung 
• Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 

Zeugnisses am Ende des Tertials 
Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst innerhalb der 

Klinik und des NEF-Dienstes. 
Freizeitausgleich Ja 
 



Wahlfach Gynäkologie und Geburtshilfe 
 

Klinik/Fachabteilung Klinik für Geburtshilfe und Frauenheilkunde 
Chefarzt Dr. med. Heinz-Josef Kaum 
Sekretariat Frau Oberländer 

Tel.: +49 6691 799 450 
PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Patrick Müller-Nolte (Assistenzarzt Innere) 

PJ-Plätze 1 
Schwerpunkte der Klinik • -Operative Laparoskopie 

-Operative Hysteroskopie 
-Gynäkologische Urologie-Inkontinenz-Chirurgie und 
Descensuschirurgie 
Gynäkologische operative Onkologie 
=> insgesamt 1000 Operationen im Jahr bei 3-4 OP Tagen/Woche 

• Geburtshilfe einschließlich alternativer Verfahren 
(Akupunktur, Homöopathie, Bachblüten) 

• Wassergeburten 
• 360 Geburten pro Jahr in zwei Kreißsälen 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

• Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision 
(Patientenaufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, 
klinische Untersuchung, postoperative Befundkontrolle und 
Wundverbände) 

• Operationsassistenz und Durchführung kleiner Eingriffe in 
Anleitung 

• Einführung in die geburtshilfliche und gynäkologische 
Sonographie mit praktischen Übungen 

• Lehrvisite auf Station (Chefarzt und Oberärztin 2-mal wöchentlich) 
• Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visite- 
• Teilnahme an internen Fortbildungen und 

Abteilungsbesprechungen, Kreißsaalvisite 
• Einführung in die Geburtshilfe mit Teilnahme an Geburten (auch 

Wassergeburten) 
• Assistenz bei geburtshilflichen Operationen 
• Geburtshilflicher Operationskurs 
• Sie sind als PJ’ler, -in ein Mitglied unseres Teams! 
• Stellenplan: 1 Chefarzt, 1 Oberärztin, 5 Assistenzärzte/innen 

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst 
Freizeitausgleich ja 
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